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Niederschrift
10. (außerordentliche) öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Satzkorn

Sitzungstermin: Donnerstag, 28.05.2020
Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr
Sitzungsende: 19:25 Uhr
Ort, Raum: Ortsteilbüro, Dorfstr. 2, Satzkorn

Anwesend sind:

 Herr  Dieter Spira
 Frau  Susanna Krüger
 Herr  Lutz Braumann

Schriftführer:
Herr Florian Kämmerzähl Büro der Stadtverordnetenversammlung

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung

2 Bürgerfragen

3 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen Ladung / 
Entscheidung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift des 
öffentlichen Teils der Sitzung vom 23.04.2020 / Feststellung der 
öffentlichen Tagesordnung

4 Überweisungen aus der Stadtverordnetenversammlung

4.1 Nahverkehrsplan 2019 für die Landeshauptstadt Potsdam
Vorlage: 20/SVV/0222
Einreicher: Oberbürgermeister, Fachbereich Stadtplanung und Stadterneuerung
KUM, alle OBR

5 Anträge des Ortsbeirates

5.1 Auskünfte für die Gemarkung Satzkorn 123851
Vorlage: 20/SVV/0453
Einreicher: Susanna Krüger

5.2 Kinderfest / Sommerfest 2020, OT Satzkorn
Vorlage: 20/SVV/0501
Einreicher: Dieter Spira
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6 Meinungsbildung bzw. Aussprache zur 
Verkehrsbelastung/Geschwindigkeitsüberschreitungen überwiegend 
durch LKW im Ortsteil

7 Abstimmung zum ursprünglich geplanten Kinder- u. Sommerfest am 
20.06.2020

8 Informationen des Ortsvorstehers

Niederschrift:

Öffentlicher Teil

zu 1 Eröffnung der Sitzung

Der Ortsvorsteher eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden.

zu 2 Bürgerfragen

Herr Gebauer weist darauf hin, dass im Zuge einer Feuerwehrübung aufgefallen 
sei, dass die Siebe der Wassergräben an den Straßen und Kreuzungen in 
Satzkorn dringend gereinigt werden sollten.
Herr Spira wird sich dazu an die Arbeitsgruppe 4742 – Straßenbau Bezirk Nord / 
Ortsteile wenden.

Mehrfach ist außerdem aufgefallen, dass an der Bahnhofstraße, entlang der 
Fahrbahnen immer wieder Müll zu finden sei, der vermutlich von den LKW-
Fahrern stammt.

An der Grundschule Bornim (Potsdamer Straße 89) ist ein Verkehrsschild zur 
Beschränkung der Geschwindigkeit auf 30 km/h aufgestellt, das ohne ein 
entsprechendes Zusatzschild auch an Samstagen und Sonntagen rechtskräftig 
ist. Die Geschwindigkeitsbeschränkung zu den Wochenendtagen ist der Mehrheit 
der Anwesenden unklar.

Das Ortseingangsschild in der Satzkorner Bergstraße aus Richtung Kreisverkehr 
B 273 wurde entfernt und durch ein Verkehrsschild zur Beschränkung der 
Geschwindigkeit auf 50 km/h ersetzt.

zu 3 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen Ladung / 
Entscheidung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift des 
öffentlichen Teils der Sitzung vom 23.04.2020 / Feststellung der öffentlichen 
Tagesordnung

Der Ortsvorsteher stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit mit 3 zu Beginn der Sitzung anwesenden 
Ortsbeiratsmitgliedern fest.

Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig bestätigt.
Zu der vorliegenden Niederschrift vom 23.04.2020 gibt es keine Einwände, sie 
wird bestätigt.
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zu 4 Überweisungen aus der Stadtverordnetenversammlung

zu 4.1 Nahverkehrsplan 2019 für die Landeshauptstadt Potsdam
Vorlage: 20/SVV/0222
Einreicher: Oberbürgermeister, Fachbereich Stadtplanung und Stadterneuerung
KUM, alle OBR

Der Ortsvorsteher stellt die Vorlage vor.

Anschließend gibt der Ortsbeirat folgende Änderungen zu Protokoll:

Seite 33: Als Schwerpunktbereich für die Arbeitsplatzentwicklung für die Zukunft 
ist der Friedrichspark nicht erwähnt, obwohl sich ein Bebauungsplan im Verfahren 
befindet. Das ist zu ergänzen.

Seite 38f: „Durch einen stabilen Fahrplan-Takt des RE1 (alle 30 Minuten) und des 
RE7 (alle 60 Minuten) sowie einen dichten Takt der S-Bahn (alle 10 Minuten) 
besteht mit nur 26 Minuten Fahrzeit (S-Bahn: 35 bis 37 Minuten) eine attraktive 
Anbindung an den Eisenbahnknotenpunkt Berlin Hauptbahnhof mit seinen 
umfangreichen Fernverkehrsangeboten. Der Fernbahnhof Berlin-Spandau ist 
insbesondere aus den nördlichen Ortsteilen schnell mit den Bussen der Linie 638 
zu erreichen.
aus Neu Fahrland in ca. 30 min, aus Satzkorn in einer Stunde und aus Marquardt 
1:15 h zu erreichen.

Seiten 43; 84; 85. Der Nachtbus N 15 wird nur bis zum Upstall in Fahrland 
verkehren. Zu der DS 18/OBR/0034 wurde mit der Antwort DS 0129 eine erneute 
Prüfung in Aussicht gestellt. Ein Ergebnis ist bisher nicht bekannt. In Fahrland 
beträgt die Wendezeit 7 Minuten. Eine Weiterfahrt nach Satzkorn, nur im 
Bedarfsfall mit vorheriger Anmeldung, würde 9 Minuten dauern.
Falls in Fahrland kein Aussteigebedarf besteht, würde sich der zeitliche Aufwand 
ausgleichen. Bei einer Fahrt nur nach Groß Glienicke wäre die Fahrtzeit 
wesentlich unterschritten! Es besteht somit Prüfungsbedarf.

Seite 59ff: Zusätzlicher Abschnitt unter „Anforderungsprofil im ÖPNV und 
Bewertung“ → „Corona-Pandemie“
Risiken und Chancen für eine nachhaltige Verkehrslandschaft (Untersuchungen 
und in der Folge mögliche neue Strategien/Konzepte entwickeln)

Tabelle Seite 60: Anhebung Campus Jungfernsee auf Klasse II.

Tabelle Seite 61: Anhebung Marquardt auf Klasse II.

Seiten 62; 90: Die Gebietskategorisierung Marquardt-Friedrichspark ist einseitig 
dargestellt. Der Friedrichsparkt befindet sich auf den Ortslagen Satzkorn, 
Marquardt und Uetz-Paaren. Eine Fokussierung des Friedrichsparkes auf 
Marquardt schadet sowohl der Wahrnehmung der Entscheidungsträger, als auch 
bei der Öffentlichkeit. Der Friedrichspark befindet sich größtenteils auf Satzkorner 
Gemarkung. Insofern ist eine Prüfung des gesamten Friedrichsparks und seiner 
unmittelbaren Umgebung erforderlich.

Tabelle Seite 63: Freitag muss zum Wochenendfahrplan gezählt werden. Bei 
Klasse 3 am Wochenende (Fr-So) Ausdehnung der SVZ bis 24:00 Uhr. 
(Begründung: Auch die Bewohner der Ortsteile wollen die Kulturangebote der 
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Innenstadt am Abend nutzen. Bisher war das oft nicht möglich ohne den letzten 
Bus zu verpassen)

Tabelle Seite 63: Anmerkung zu Klasse III: Durch die weiten Entfernungen zu den 
Ortsteilen im Nordwesten wird in den Abendstunden die Nutzungszeit noch mal 
eingeschränkt! die längere Fahrzeit wird hier offensichtlich vernachlässigt.

Seiten 64; 90; Pkt. 4.1.3 und 5.5.1 : Die Erschließungsqualität entsprechend der 
Klasse III wird auch durch die Satzkorner Bahnhofssiedlung und den 
Gesamtbereich des Friedrichsparkes erfüllt. Hier ist eine 
Überprüfung/Bedarfsanalyse erforderlich.

Tabelle Seite 65: NaVZ/Klasse III: kein Nachtverkehr! Diese Benachteiligung der 
Ortsteile darf nicht erfolgen. Wenigstens: 1 Fahrt am WE

Seite 68: „Basis zur Ermittlung dieses Wertes ist die schnellste Verbindung von 
Montag bis Freitag im unbelasteten Netz in der Hauptverkehrszeit zwischen 7:00 
und 8:00 Uhr von einer ausgewählten
Haltestelle jedes Ortsteiles zur Innenstadt.“ Die Berechnungsgrundlage ist 
unrealistisch. In der Hauptverkehrszeit gibt es kein unbelastetes Netz. 

Seite 68 Bewertung: „Von einigen Haltestellen in Fahrland und Groß Glienicke 
werden an allen
Verkehrstagen mehr als 30 min Beförderungszeit zur Innenstadt benötigt.“ 
Ergänzen: Satzkorn (45 min)

Seite 82 Infrastrukturmaßnahmen: Weiteren Punkt ergänzen: Ausbau und 
Inbetriebnahme des Bahnhofs Marquardt zum Fahrplanwechsel im Dezember 
2022 u.a. mit der Planung folgender Maßnahmen: Taktverdichtung RB21, Halt 
der RB20 in Marquardt, Trassenvorhaltung TRAM-Anschluss

Begründung: Schreiben von Frau Fiebig (FB4, 14.4.2020): "Mit unseren 
Planungen liegen wir trotz der derzeit sehr angespannten Lage im Zeitplan. Die 
Öffentlichkeitsarbeit zum Ausbau des Bahnhofs Marquardt zur 
Mobilitätsdrehscheibe wird voraussichtlich im zweiten Quartal des Jahres 2020 
starten und die Inbetriebnahme ist nach wie vor für den Fahrplanwechsel im 
Dezember 2022 vorgesehen."

Umsetzung des SPNV-Zielnetzes ab Dezember 2022: RB21 als neue 
Direktverbindung zwischen Potsdam und Berlin Gesundbrunnen über Berlin-
Spandau > Keine Abschaffung der Direktverbindung über Potsdam in der HVZ 
als Gegenmaßnahme!

Seite 89: Ergänzung Basisszenario: Auch in Satzkorn muss der Bus 609 öfter 
fahren (Takt): Begründung: In Satzkorn gibt es Bedarf von Schülern, die in 
weiterführende Schulen bereits gehen oder kurz davorstehen. Durch Zuzug und 
demnächst fertiggestellte Neubauten wird sich der Bedarf noch erhöhen.
Der Ortsbeirat spricht sich für eine Erweiterung der Fördergebietskulissse für 
sozialen Wohnungsbau aus. Auch deshalb ist eine gute ÖPNV-Anbindung 
wichtig. 

Bei der Vergabe von Schulplätzen für weiterführende Schulen ist die Nähe zum 
Wohnort und eine gute ÖPNV-Anbindung mit zu beachten, z.B. mittels einer 
digitalen Lösung (Datenerhebung). Auswertung nutzen, um ggf. ÖPNV-Angebot 
zu optimieren. 
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Seiten 89/90; Pkt. 5.5.1: Eine Erschließung des Bahnhofes Marquardt auf der 
Ostseite ist schon heute teilweise gegeben. Es besteht eine Wegeverbindung 
vom Kreisverkehr auf der B 273 aus Richtung Satzkorn kommend direkt zum 
Bahnhof. Dieser Weg befindet sich im Eigentum der Landeshauptstadt Potsdam. 
Unmittelbar am Bahnhof befindet sich ein Wohnhaus (ehemaliges 
Bahnwärterhaus), welches auch durch die Stadtentsorgung befahren wird. Diese 
Bus-Bahnanbindung ist kürzer und effektiver, als eine in Richtung Bahnhof Priort, 
da keine Behinderungen der Fahrzeit durch eine geschlossene Schranke 
bestehen. Diese Wegeverbindung kann mit relativ geringem Aufwand als 
Übergangslösung hergestellt werden. Die aufzuwendenden finanziellen Mittel 
werden somit auch in der LHP ausgegeben und fließen nicht teilweise in den 
Landkreis Havelland ab.

Seite 90: Ergänzung: Es ist zu prüfen, inwiefern das Gewerbegebiet 
Friedrichspark in Marquardt durch den ÖPNV erschlossen werden kann. Dabei 
sind Anbindungen durch die Buslinie 609, 614 und 650 sowie der Bedarfshalt 
Bahnhof Satzkorn zu prüfen.

Seite 90: ergänzen Maßnahmenkonzeption (L-13?): Untersuchung, durch welche 
Maßnahme eine direkte Verbindung zwischen Fahrland/Satzkorn und 
Bornim/Bornstedt (Potsdamer Straße) geschaffen werden kann. 

Seite 93: I-5: Durchführung einer Machbarkeitsstudie zur Erweiterung des 
Straßenbahnnetzes
nach Bornim und Golm: 
Alternativen prüfen: 
1. Einsatz von E-Bussen
2. Busspur (für E- oder D-Busse) evtl. mit dem Angebot, dass E-Autos diese 
Spur mit nutzen können.

Seite 97: I-13: Einrichtung einer Busspur auf der Potsdamer Straße
Auf der Potsdamer Straße stadteinwärts zwischen Florastraße Grundschule 
Bornim und Amundsenstraße ist eine Busspur zur ÖPNV-Beschleunigung 
einzurichten. Die Umsetzung dieser Maßnahme ist von der Verfügbarkeit 
entsprechender Fördermittel abhängig.

Seite 103, 5.7.1: Ergänzung: - Förderung von "Mobility-Hubs" auch auf privaten 
Flächen; idealerweise direkt an den wichtigsten Haltestellen des ÖPNV. Mit 
Ladesäulen und elektrifizierten Sharing- und Pool-Fahrzeugen und wenn sinnvoll 
mit Solarstromerzeugung und Speicherung vor Ort.  Standardisierung von 
Planung, Errichtung und Betrieb der Mobility-Hubs, auch bei 
Ausschreibungsverfahren und Bauüberwachung

Ergänzung: Der Strom der Stadtwerke wird zukünftig aus neuen Anlagen 
regenerativer Energiequellen bezogen. Begründung: Strom aus Wasserkraft (wie 
aktuell) kommt aus bestehenden Anlagen. Das führt nicht zur Einsparung von 
CO2-Emissionen.

Seite 112: Tarif: Ergänzen: „Umweltbewusstes Verhalten Potsdamer Firmen soll 
gefördert werden, z.B. indem bei gleichzeitiger Abschaffung von Dienstwagen 
stark vergünstigte ÖPNV-Jahrestickets oder Gutscheine für Car- und/oder 
Rollersharing angeboten werden.“
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Ergänzen: Schülerverkehr optimieren: Freier ÖPNV für Kinder und Jugendliche 
sowie freie Mitfahrt für begleitendes Elternteil für direkte Fahrten zwischen 
Wohnung und Schule oder Kita. Schulbescheinigung als Ausweis.

Seite 117, 5.8.2 Multimodale Verknüpfung: „Sharing-Angebote (Ride-, Bike- und 
Carsharing), Bedarfsverkehre und der klassische liniengebundene ÖPNV sollen 
zukünftig über eine Mobilitätsplattform
angeboten werden.“ Ergänzen um: „Mitfahrvermittlung im privaten PKW“ 

Ergänzung am Ende des 1. Absatzes: Die digitale Plattform soll Tür-zu-Tür-
Angebote des ÖPNV an jedem Ort und zu jeder Zeit ermöglichen

Seite 118: 5.8.3 Autonome Betriebsformen: „Autonome Fahrzeuge eröffnen neue 
Möglichkeiten, bisher aus Kostengründen schlecht angebundene Gebiete mit 
dem ÖPNV besser zu erschließen.“ Alternativ sollte auch der Einsatz von 
Kleinbusse mit Fahrer geprüft werden, um die Ortsteile besser anzubinden (aus 
Kostengründen und weil das ÖPNV-Angebot schnell verbessert werden muss). 

Seite 118f: Machbarkeitsstudie alternative Antriebe: Außerdem muss untersucht 
werden, inwieweit der Ausbau des TRAM-Netzes und die Einführungen von E-
Bussen einander sinnvoll ergänzen bzw. ausschließen (auch in Abhängigkeit von 
möglichen konkreten Strecken).

S.119 Maßnahmenprogramm: folgende Prämissen ergänzen: 
Umweltverträglichkeit, Zukunftsfähigkeit, Flexibilität, Stadtgestaltung

S.143 Tabelle Klasse III: Satzkorn: Defizite in der Bedienhäufigkeit zu allen 
Zeiten! Daraus folgt: Dringender Verbesserungsbedarf!

S.152: ergänzen: 
Nr. 29 Reiherbergstr – schlechter Straßenbelag
Nr. 30 Tulpenweg – enger Straßenquerschnitt, problematisch für Begegnungen 
mit übrigem Verkehr.

Die Vorlage wird zur Abstimmung gestellt:

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen.
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zu 5 Anträge des Ortsbeirates

zu 5.1 Auskünfte für die Gemarkung Satzkorn 123851
Vorlage: 20/SVV/0453
Einreicher: Susanna Krüger

Frau Krüger bringt den Antrag ein.

Da Konsens besteht, wird der Antrag ohne weitere Aussprache zur Abstimmung 
gestellt:

Der Ortsbeirat beschließt:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, dem Ortsbeirat über die 
Eigentümerverhältnisse für die folgenden Flurstücke Auskunft zu erteilen:
- Pappelweg; Flurstücke 107 und 145 
- Bahnhofstr. 4 (Flurstück 132) und Satzkorner Bahnhofsgebäude 

(Flurstück 130).

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen.

zu 5.2 Kinderfest / Sommerfest 2020, OT Satzkorn
Vorlage: 20/SVV/0501
Einreicher: Dieter Spira

Der Ortsvorsteher bringt den Antrag ein.

Nachdem sich darauf verständig wird, das ursprüngliche Datum des Kinder- und 
Sommerfestes wegen der Unvorhersehbarkeit der Reglungen einer aktualisierten 
Eindämmungsverordnung (CORONA) zu streichen, wird der Antrag zur 
Abstimmung gestellt:

Der Ortsbeirat beschließt:

Für die mögliche Durchführung des Kinderfestes / Sommerfestes des 
Ortsteils sollen insgesamt
   

1.100,00 €
 
aus dem Sachaufwand des Ortsteils verwendet werden.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen.
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zu 6 Meinungsbildung bzw. Aussprache zur 
Verkehrsbelastung/Geschwindigkeitsüberschreitungen überwiegend durch 
LKW im Ortsteil

Da Herr Freyhold zur Sitzung nicht anwesend ist, gibt Herr Spira seine E-Mail an 
Frau Krüger vom 08.05.2020 zu Protokoll:

„Hallo Frau Krüger,

hier ist mal wieder Lutz Freyholdt mit der Frage, ob es konkrete Maßnahmen 
gegen den Schwerlastverkehr im Ort gib?

Hintergrund ist ein Vorfall von heute Vormittag. Ich war mit meinem dreijährigen 
Enkel auf der Straße kurz vor dem Ortskern zu Fuß unterwegs,
Bürgersteig ist ja nicht. Aus Richtung Fahrland sah ich einen LKW mit ziemlich 
hoher Geschwindigkeit auf uns zukommen (30er Zone) und habe ihm
mit einer Handbewegung hoch und runter darauf hingewiesen doch langsam zu 
fahren. Ergebnis: Vollbremsung, Fahrer steigt aus kommt auf uns zu
und beschimpft uns im Gassenjargon. Mein Enkel fing sofort an zu weinen und 
ich habe zugesehen, dass ich wegkomme. Üble Worte hörte ich noch hinter mir.

Ja, so etwas muss ich mir in meinem Wohnort anhören. Die Frage stellt sich nun, 
da die Menge der LKW sich nicht mehr an die StVO hält und die Fahrer
immer aggressiver werden, WAS KÖNNEN WIR IN UNSEREM ORT DAGEGEN 
TUN? Ich bitte das Thema auf die nächsten Gemeinderatsversammlung zu 
setzen.

Mit freundlichen Grüßen

Lutz Freyholdt“

zu 7 Abstimmung zum ursprünglich geplanten Kinder- u. Sommerfest am 
20.06.2020

Für das Kinder- und das Sommerfest in Satzkorn werden zwei mögliche Termine 
festgelegt:

- Der 15. August oder alternativ
- der 12. September 2020.

Die Freiwillige Feuer in Satzkorn gab jedoch zu bedenken, dass 
Kulturveranstaltungen in Kooperation mit den Feuerwehren auf unbestimmte Zeit 
nicht möglich sind.

zu 8 Informationen des Ortsvorstehers

Der Ortsvorsteher informiert über folgende Themen:

 Herr Spira verliest die Antwort des Prüfauftrages, zu welchem die Verwaltung 
durch den Beschluss mit Drucksachennummer (DS) 19/SVV/0907, betr.: 
Verlängerung der Buslinie 609 zum Bahnhof Priort, beauftragt worden ist.

 Handwerker renovieren gegenwärtig die erste Etage des Gemeindehauses. 
Angesichts der erhöhten Inanspruchnahme des Gemeindebüros 
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(Erdgeschoss) durch Gruppen, Treffen und Initiativen des Ortsteils sowie der 
Freiwilligen Feuerwehr, wird für ein renoviertes und vollumfänglich nutzbares 
Gemeindehaus ein Raumbelegungsplan von Nöten sein.

 Das Gutshaus war Bestandteil einer Berichterstattung in zipp, einer Sendung 
des rbb.

 Der Rad- u. Gehweg zwischen Fahrland und Satzkorn soll im nächsten Jahr 
gebaut werden.

 Für die nächste Ortsbeiratssitzung am 18.06.2020 werden noch zwei 
Zuwendungsanträge folgen, bei denen zum einen das Budget des 
Kameradschaftsabends aufgestockt werden soll und zum anderen über die 
Anschaffung eines (Party-)Zeltes beraten werden soll.


